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(54) Vorrichtung zur abisolierfreien Herstellung eines Anschlusses an ein Flachkabel

(57) Eine Vorrichtung zur abisolierfreien Herstellung
eines Anschlusses an ein Flachkabel (4), das wenigstens
eine abgeschirmte Datenleitung (8) mit einer oder meh-
reren Adern (9) aufweist. Sie hat hierfür wenigstens einen
Anzapfkontakt (10). Letzterer ist an seinem freien Ende
elektrisch leitend ausgebildet und an seinem Flankenbe-
reich mit einer Isolation (27) ausgerüstet, um einen Kurz-
schluss zwischen der zu kontaktierenden Ader (9) und
der Abschirmung (27) zu vermeiden. Der Anzapfkontakt
(10) ist unverdrehbar in einer Andruckplatte (6) angeord-
net, so dass die Herstellung des Anschlusses durch

Kraftbeaufschlagung der Andruckplatte (6) zum Flach-
kabel (4) hin und ein damit einhergehendes Eindringen
des Anzapfkontakts (10) in das Flachkabel (4) erfolgt.
Die Andruckplatte (6) ist einseitig gelenkig gelagert, so
dass das Eindrücken des wenigstens einen Anzapfkon-
takts (10) durch eine Schwenkbewegung der Andruck-
platte (6) zum Flachkabel (4) hin erfolgt. Der Anzapfkon-
takt (10) ist verschiebbar an der Andruckplatte (6) ange-
ordnet ist, um eine Relativbewegung zwischen Anzapf-
kontakt (10) und Flachkabel (4) in Kabellängsrichtung
beim Eindringen in das Flachkabel (4) zu vermeiden.
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